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Lebenslauf

Rahel Kohler wurde 1988 in Bern geboren. Im Alter von 8 Jahren erhielt sie ihren ersten
Klavierunterricht von Anja Losinger und Lotti Jacobi-Hertig. Bald darauf erlernte sie auch
das Saxophon-Spiel. Nach der Grundausbildung an der Musikschule der Jugendmusik
Ostermundigen wechselte sie an die Musikschule Konservatorium Bern. 2004 wurde sie in
die Talentförderungsklasse des Gymnasiums Hofwil aufgenommen, welche sie im Sommer
2008 erfolgreich mit der Matura abschloss. Dieses Spezialprogramm ermöglichte es ihr,
bereits während ihrer Gymnasialzeit die ersten zwei Bachelor-Jahre an der Hochschule
der Künste Bern bei Christian Roellinger zu absolvieren. Im Sommer des nächsten Jahres
wird sie das Bachelor-Studium abschliessen.
Sie ist Preisträgerin diverser Solo-Wettbewerbe und widmet sich auch
kammermusikalischen Tätigkeiten, so zum Beispiel im Duo mit Harfe. Sie ist Mitglied des
Saxophon-Quartetts saxArt und des Quatuor Christian Roellinger. Daneben wirkte sie im
Nationalen Jugendblasorchester NJBO mit. Momentan ist sie Mitglied des Aulos
Blasorchesters.

Musikalische Erfolge
 Preisträgerin des Regionalwettbewerbs des Schweizerischen Jugendmusik

Wettbewerbs SJMW 2006 in Basel (1. Preis)
 Preisträgerin des Schlusswettbewerbs des SJMW 2006 in Winterthur (3. Preis)
 Preisträgerin des Förderpreises Allegro Grand Casino Kursaal Bern, 2006 (2. Platz mit

dem Quartett)
 Preisträgerin des Schweizerischen Solisten- und Ensemble-Wettbewerbs SSEW 2007

in Langenthal (2. Platz)
 Preisträgerin des Regionalwettbewerbs des SJMW 2008 in Bern (1. Preis)
 Preisträgerin des Schlusswettbewerbs des SJMW 2008 in Hünenberg (1. Preis mit

Auszeichnung)

Repertoire
Saxophon & Orchester:
Alexandre Glozounov Concerto
Darius Milhaud Scaramouche
Jules Demersseman Fantaisie sur un thème original

Serenade
Jacques Ibert Concertino da Camera
Pierre-Max Dubois Concerto
Roger Boutry Divertimento
Paule Maurice Tableaux de Provence
Pedro Iturralde Pequena Czarda

Saxophon & Klavier:
Bernhard Heiden Sonata
Claude Pascal Sonatine



Charles Koechlin Études
Leslie Bassett Music
Paul Creston Sonata
Eugène Bozza Aria
Georges Delerue Prisme

Solowerke:
Rio Noda Mai
Janine Rueff Sonata
Paul Bonneau Caprice en forme de Valse
Claude Pichaureau Prélude à Rafflésia
Jacques Bernard Six Miniatures
Pierre-Max Dubois Suite Francaise

Kammermusik:
Ida Gotkovsky Eolienne
(Duo Saxophon & Harfe)

dazu ein grosses Repertoire mit Saxophon-Quartett


